
Vorwort

Der Jahrgang 1959 des Statistischen Jahrbuches bringt den Überblick über alle wichtigen 
Ergebnisse der amtlichen Statistik auf den neuesten Stand. Ein Teil der Angaben konnte 
erweitert und verbessert werden. Insbesondere wurden Zahlen über die Erwerb Stätigkeit der 
Bevölkerung nach den ersten Ergebnissen des »Mikrozensus« aufgenommen, die auch in 
Zukunft laufend anfallen werden. Auch aus der Wohnungsstatistik 1956/57 sind inzwischen 
die Ergebnisse einer Stichprobe über den Wohnungsbedarf und die derzeitige Unterbringung 
der Haushalte angefallen. Mit der Übernahme von Ergebnissen der Einheitswert- und Ver­
mögensteuerstatistik konnte eine weitere Lücke geschlossen werden.

Um die Orientierung über das überhaupt vorhandene Zahlenmaterial zu erleichtern, wurden 
am Ende eines jeden Hauptabschnittes Hinweise auf weitere Tabellen aufgenommen, die im 
Zusammenhang mit dem betreffenden Hauptabschnitt von Interesse sind. Der Leser, der 
bestimmte Auskünfte oder Hinweise sucht, ist also nicht mehr ausschließlich auf das weiterhin 
sorgfältig aufgebaute Sachregister angewiesen, das zugunsten der Verweisungen am Ende 
eines jeden Hauptabschnittes wesentlich verkürzt werden konnte.

Das Statistische Jahrbuch kann im Interesse seiner Handlichkeit nicht alle Wünsche nach 
Zahlenmaterial in sachlicher oder gar regionaler und zeitlicher Gliederung erfüllen. In sach­
licher Beziehung bilden die Fachserien und Quellenbände der Bundesstatistik eine Ergänzung 
zum Jahrbuch, für regionale Zahlen sei auf die Veröffentlichungen der Statistischen Landes­
ämter hingewiesen. Interessenten für Zahlen in kürzerer zeitlicher Folge finden diese im 
»Statistischen Wochendienst« und in der Monatszeitschrift »Wirtschaft und Statistik«. Eine 
Veröffentlichung mit langfristigen Reihen ist vor kurzem unter dem Titel »Bevölkerung und 
Wirtschaft von 1871 bis 1957« als Band 199 der »Statistik der Bundesrepublik Deutschland« 
erschienen. In derselben Reihe wurde kürzlich auch der Band 182 »Das Arbeitsgebiet der 
Bundesstatistik« veröffentlicht, der über die im Jahrbuch verwendeten Begriffe und das 
Zustandekommen der Zahlen unterrichtet.

Allen Stellen, die statistisches Material geliefert und damit das Statistische Jahrbuch ver­
vollständigt haben, danke ich auch an dieser Stelle erneut für ihre Mitarbeit.

Wiesbaden, im Juni 1959

Der Präsident des Statistischen Bundesamtes 
Dr. Gerhard Fürst
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